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See the notice on TED website 487649-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Pforzen: Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen
OJ S 154/2023 11/08/2023
Auftragsbekanntmachung
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Pforzen
Postanschrift: Bahnhofstraße 7
Ort: Pforzen
NUTS-Code: DE27B Ostallgäu
Postleitzahl: 87666
Land: Deutschland
E-Mail: info@pforzen.bayern.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.pforzen.de

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av1f4399-eu
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://plattform.aumass.
de/Veroeffentlichung/av1f4399-eu

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Planungsleistungen der Tragwerksplanung, Leistungsphasen 1 bis 6 gem. § 51 Abs. 1 HOAI 
für den Neubau eines Ärztehauses mit Wohnungen in Pforzen
Referenznummer der Bekanntmachung: 080579-2023

CPV-Code Hauptteil
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen

Art des Auftrags
Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/487649-2023
mailto:info@pforzen.bayern.de?subject=TED
https://www.pforzen.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1f4399-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1f4399-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1f4399-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1f4399-eu
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II.1.4. Kurze Beschreibung
Die Gemeinde Pforzen beabsichtigt den Neubau eines Ärztehauses mit Praxisräumen im Erd- 
bzw. Obergeschoss und integrierten Wohnräumen im Dachgeschoss in der Gemeinde 
Pforzen. Im Rahmen dieser Ausschreibung sollen die Planungsleistungen der 
Tragwerksplanung, Leistungsphasen 1 bis 6 gem. § 51 Abs. 1 HOAI, vergeben werden.

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE27B Ostallgäu
Hauptort der Ausführung: 87666 Pforzen

Beschreibung der Beschaffung
Gegenstand des Verfahrens sind Planungsleistungen der Tragwerksplanung, 
Leistungsphasen 1 bis 6 gem. § 51 Abs. 1 HOAI für den Neubau eines Ärztehauses mit 
Wohnungen in Pforzen. Gegenstand des Verfahrens sind ferner folgende Besondere 
Leistungen: Aufstellen von Vergleichsberechnungen für mehrere Lösungsmöglichkeiten unter 
verschiedenen Objektbedingungen (Leistungsphase 2), Erstellen der Nachweise zum 
konstruktiven Brandschutz (Leistungsphase 4), Mitwirken bei der Prüfung und Wertung der 
Angebote bei Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm (Leistungsphase 7), Mitwirken 
bei der Prüfung und Wertung von Nebenangeboten (max. 50 Stunden) (Leistungsphase 7), 
Ingenieurtechnische Kontrolle nach Nr. 7 der ZVB-Trag (Fassung 2019) (Leistungsphase 8).

Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 01/10/2023 Ende: 30/06/2029
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: ja
Beschreibung der Optionen: 
Stufenweise Beauftragung gemäß Zif. 3.2.2 des Ingenieurvertrags.

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein
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II.2.14. Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Erklärung, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Falls 
Ausschlussgründe vorliegen, hat der Bieter den Ausschlussgrund zu benennen und eine 
Eigenerklärung beizufügen, in welcher erläutert wird, welche Maßnahmen unternommen 
wurden, um eine „Selbstreinigung“ herbeizuführen (vgl. § 125 GWB).

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
a) Eigenerklärung über das Bestehen einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung bei 
einem in der Europäischen Union zugelassenen Haftpflichtversicherer mit einer 
Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von EUR 3,0 Mio. und für Sach-
/Vermögensschäden in Höhe von EUR 3,0 Mio., wobei die Maximierung der 
Schadensregulierung innerhalb Deutschlands im Jahr mindestens das 2-fache der geforderten 
Deckungssummen betragen muss. Eigenerklärung, dass der vorbezeichnete 
Versicherungsschutz mindestens für die Dauer des verfahrensgegenständlichen Auftrags 
bestehen wird und eine Verpflichtung besteht, für das Bestehen des Versicherungsschutzes 
für die Dauer des Auftrags Sorge zu tragen.
b) Mindestumsatz: Erklärung über den Umsatz (netto) des Unternehmens jeweils bezogen auf 
die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2020, 2021 und 2022) in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrags unter Einschluss des Anteils von gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Sofern das Unternehmen noch keine drei 
Geschäftsjahre am Markt tätig ist, beschränkt sich die Verpflichtung zur Abgabe einer 
Erklärung über den Umsatz auf den Zeitraum der bestehenden Geschäftstätigkeit. Der 
durchschnittliche Jahresumsatz muss mindestens 500.000,00 Euro netto pro Geschäftsjahr 
betragen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
a) Unternehmensbezogene Referenzen: Angabe von mindestens fünf 
Unternehmensreferenzen. Die Unternehmensreferenzen müssen folgende Mindestkriterien 
erfüllen:
- Tragwerks-Fachplanung einer Neubau-, Sanierungs-, Umbau- oder Erweiterungsmaßnahme;
- HOAI-Leistungsphase 6 gemäß § 51 Abs. 1 HOAI in dem Zeitraum vom 01/2013 bis zum 
Ablauf der Teilnahmeantragsfrist abgeschlossen
b) Eigenerklärung zur Anzahl der Mitarbeiter: Gefordert ist eine Erklärung, aus der die Zahl der 
in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren (2020, 2021 und 2022) 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Mitarbeiter einschl. Führungskräfte und die Zahl der 
aktuell beschäftigten Mitarbeiter einschl. Führungskräfte hervorgeht, sowie eine Erklärung, 
dass das Unternehmen über die personellen Kapazitäten verfügt und für die Dauer des 
verfahrensgegenständlichen Auftrages verfügen wird, um den Auftrag im vorgegebenen 
zeitlichen Rahmen ordnungsgemäß zu erfüllen.
c) Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge 
zu vergeben beabsichtigt.
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III.2. Bedingungen für den Auftrag

Angaben zu einem besonderen Berufsstand
Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehaltenVerweis auf 
die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
Natürlichen Personen, die gemäß den Rechtsvorschriften Ihres Heimatlandes am Tag der 
Bekanntmachung zur Führung der Berufsbezeichnung „Ingenieur“ berechtigt sind. Ist in dem 
jeweiligen Heimatland die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die 
fachlichen Anforderungen als Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder einen 
sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG 
gewährleistet ist. Juristischen Personen, wenn deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf 
Planungsleistungen der hier gegebenen Art ausgerichtet ist. Bei Bewerbergemeinschaften 
muss jedes Mitglied benannt und teilnahmeberechtigt sein.

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 06/09/2023 23:59Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 30/09/2023

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 07/09/2023 08:00Ortszeit: 

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
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Postanschrift: Maximilianstraße 39
Ort: München
Postleitzahl: 80538
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Auf Antrag kann bei der unter Ziffer VI.4.1) genannten Stelle ein Nachprüfungsverfahren 
eingeleitet werden. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB unzulässig, 
soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat;
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden;
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
07/08/2023

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED

